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Schriftliche Anfrage des Herrn Abgeordneten Günther Felbinger vom 
01.08.2018 betreffend Personalsituation der Polizeiinspektionen und 
Polizeistationen in Unterfranken 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

 

die Schriftliche Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

zu 1.: 

Wie ist die derzeitige jeweilige personelle Soll- und Iststärke aller Polizeiinspektio-

nen und Polizeistationen in Unterfranken (bitte aufgeteilt nach Landkreisen und 

Polizeiinspektionen/-stationen)? 

 

zu 2.: 

Wie ist die derzeitige bzw. zuletzt festgelegte verfügbare Personalstärke aller Poli-

zeiinspektionen/-stationen in Unterfranken (bitte aufgeteilt nach Landkreisen und 

Polizeiinspektionen/-stationen)? 

 

Für die Beantwortung der Fragen 1 und 2 darf auf die Schriftliche Anfrage des Herrn 

Abgeordneten Markus Rinderspacher vom 9. Juli 2018, Drucksache 17/24010 ver-
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wiesen werden. Im Zusammenhang mit der Beantwortung der Schriftlichen Anfrage 

vom 9. Juli 2018 hat sich keine Änderung ergeben. 

 

zu 3.: 

Wie viele Überstunden sind bei den Polizeiinspektionen/-stationen im Jahr jeweils 

angefallen und wie hoch war die durchschnittliche Überstundenbelastung pro Poli-

zeibeamten/in? 

 

Der folgenden Tabelle sind die Mehrarbeitsstundenstände betreffend das Jahr 

2017 zu entnehmen. 

 

PP Unterfranken 

Dienststelle 

Mehrarbeits- 
stunden  

2017  
gesamt 

Mehrarbeits- 
stunden  

2017 
pro Beamter 

PP Unterfranken Dienststelle 12.021 68 

PI Alzenau 2.785 52 

PI Aschaffenburg 4.356 22 

PI Bad Brückenau 694 20 

PI Bad Kissingen 1.538 22 

PI Bad Neustadt 3.382 61 

   PSt Bad Königshofen 537 38 

PI Ebern 723 23 

PI Gerolzhofen 805 24 

PI Hammelburg 982 29 

PI Haßfurt 2.166 38 

PI Karlstadt 1.783 39 

PI Kitzingen 5.535 59 

PI Lohr 1.547 38 

   PSt Gemünden 277 15 

PI Marktheidenfeld 668 18 

PI Mellrichstadt 638 20 

PI Miltenberg 1.150 24 

PI Obernburg 2.649 35 

PI Ochsenfurt 1.050 25 

PI Schweinfurt 9.993 52 
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PI Würzburg-Land 2.536 25 

PI Würzburg-Stadt 8.948 33 

KPI Aschaffenburg 5.463 59 

KPI Schweinfurt 7.230 88 

KPI Würzburg 7.767 60 

KPI (Z) Unterfranken 5.309 75 

VPI AB-Hösbach 2.606 35 

VPI Schweinfurt-Werneck 2.772 31 

VPI Würzburg-Biebelried 3.302 29 

Aschaffenburg - OED 924 17 

Aschaffenburg - TED 228 25 

Schweinfurt - OED 1.976 32 

Schweinfurt - TED 283 26 

Würzburg - OED 3.836 57 

Würzburg - TED 48 16 

PP Unterfranken gesamt 108.505 41,5 

 

zu 4.: 

Wie viele Polizeibeamten/innen in den jeweiligen Polizeiinspektionen/-stationen 

werden in den nächsten fünf Jahren in den Ruhestand gehen (Angaben bitte auf-

geschlüsselt nach Landkreisen und Polizeiinspektionen/-stationen)?  

 

zu 4.a.: 

Wie schätzt die Staatsregierung die zukünftige Personalplanung in Bayern und in 

Unterfranken ein? 

 

zu 4.b.: 

An welchen Polizeiinspektionen/-stationen in Unterfranken sollen Stellen neu ge-

schaffen oder von anderen Dienststellen versetzt werden (bitte Angaben jeweils 

aufgeschlüsselt nach Landkreisen und Polizeiinspektionen/-stationen)? 

 

zu 4.c.: 

An welchen Polizeiinspektionen/-stationen in Unterfranken sollen Stellen abgebaut 

bzw. zu anderen Dienststellen versetzt werden (bitte Angaben jeweils aufge-

schlüsselt nach Landkreisen und Polizeiinspektionen)? 
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Für die Beantwortung der Fragen 4., 4.a.,4.b. und 4.c. darf auf die Schriftliche An-

frage des Herrn Abgeordneten Markus Rinderspacher vom 9. Juli 2018, Drucksa-

che 17/24010 verwiesen werden. Im Zusammenhang mit der Beantwortung der 

Schriftlichen Anfrage vom 9. Juli 2018 hat sich keine Änderung ergeben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Gerhard Eck 
Staatssekretär
 


